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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-°<3k>&O

Freitag , den 9. Mai 1890.

II. Auartal. SR « Abonnementg-Vlirstellung.

ZllarM ZimmemM.
Komische Oper in drei Anfzngen. Musik von A. Lortziug.

Regie: Herr Harlacher.

P e r f o n e n:
Peter der Erste, Zaar von Rußsand, unter dem Namen

Peter Michaelow, als Zimmergeselle Herr Cords.
Peter Iwanow, ein junger Nüsse, Zimmergeselle. . . Herr Guggenbiihler.
Van Bett, Bürgermeister von Saardam Herr Nebe.
Marie, seine Nichte Frau Harlacher
General Lefort, russischer Gesandter Herr Ludwig.
Lord Syndham, englischer Gesandter Herr Heller.
Marquis von Chateannenf, französischer Gesandter. . . Herr Nosenberg.
Wittwe Brown, Zimmermeisterin Fräulein Friedlein.
Ein Offizier Herr Morgenweg.
Ein Rathsdiener HerrM. Bayer.
Zimmerleute. Magistratspersonen. Einwohner von Saardam. Holländische

Offiziere und Matrosen.
Die Handlung ist in Saardam im Jahre 1698.

Im dritten Akte„Holzschuhtanz ", arrangirt von Herrn Ballermeister Beanval.m Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : 6 Uhr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Herr Kürner.
Krank:  Frau Grösser , Herr 2ö. Beyer.

Preise der Plätze (für Werktage) :
Balkon -Fremdenloge . 4 M . — Pf.
Fremdenloge II . RangS 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „
Logen I . Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

Balkon -Stehplatz
Parterre -Logen .
Logen II . Rangs
Parterre -Sperrsitze
Parterre . . .

2 M . - Pf.
2 „ 50 „
2 „ „
2 „  50 ,,

// 50 rt

Logen III . Nangö
III . Rang . Seite
IV . Rang . Mitte
IV . Rang . Seite

1 M . 50 Pf.
1 rt Ii

~ n 70 „
- „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgewähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags deö  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abeudkafsc
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wolleu gefl. persönlich odn
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an^ er  Tageskasse verkauften Billet,
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Samstag , den 10. Mai. Siebente Borstellung außer Abonnement.
Gastspiel des Großherzoglich Sächsischen Kammersängers Herrn Alvarj.

Lohengrin.  Große romantische Oper in drei Akten von Richard Wagner.
Lohengrin : Herr  Alvary.

BeT v\ \w\t \w\\ &)\w\ v\ .
Es ist untersagt im Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders, als persönlich zu belegen.
Die Billetabnehmer haben strenge Weisung erhalten, das Reserviren von Plätzen durch Personen,

welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch
eine Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzogtichen Hoftheaters.

Druck der Chr. Fr. Müllcr 'schc» Hofbuckdruckcrci. Nachdruck verbolcn,
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